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Auf Entdeckungstour in Teutschenthal 
 – malerische Orte in der Einheitsgemeinde

Teil 6: Der „Kalimandscharo“ von Teutschenthal-
Bahnhof

Die Westhalde im Teutschenthaler Ortsteil Bahnhof 
dominiert nicht nur das Landschaftsbild, sie ist auch 
ein weithin sichtbares Zeugnis der hiesigen Bergbauge-
schichte. Ihre spitz zulaufende Erscheinung, der Zusam-
menhang mit dem Kalibergbau und nicht zuletzt ein sich 
daraus ergebendes Wortspiel mit dem Kilimandscharo 
in Afrika, haben ihr umgangssprachlich u.a. den Namen 
„Kalimandscharo“ verliehen. Das weiße Farbenspiel bei 
günstigen Witterungsbedingungen, welches die Halde 
wie einen verschneiten felsigen Hochgebirgsgipfel 
wirken lässt, verstärkt die Anlehnung an das höchste 
Bergmassiv des Schwarzen Kontinents.

Kalisalz gewann erst mit der Industrialisierung ab der 
zweiten Hälfte des 19. Jahrhunderts an Bedeutung. In 
einer vermehrt industriell geführten Landwirtschaft 
war der bis dahin als wertlos geltende Rohstoff für die 
Düngemittelherstellung plötzlich unentbehrlich gewor-
den. Nachdem man bei Erkundungsbohrungen im Jahr 
1902 auch im Teutschenthaler Gebiet große Kali- und 
Steinsalzvorkommen entdeckt hatte, ließ die Ansiedlung 
einer Förderanlage nicht lange auf sich warten. Die welt-
weite Monopolstellung des Deutschen Kaiserreiches in 
der Kaliförderung versprach hohe Absatzzahlen und 
große Gewinne. Mit der Gründung der Aktiengesell-
schaft „Krügershall“ - unter ihrem Vorsitzenden Friedrich 
H. Krüger - im Jahr 1905, war der Grundstein für das 
Teutschenthaler Kaliwerk gelegt worden. Als Standort 
bot sich ein Gelände im Kreuzungsbereich der Eisen-
bahnstrecke Halle-Kassel mit der befestigten Straße 
zwischen Teutschenthal und Langenbogen an. Durch 
den Bau von Wohnanlagen für Bergarbeiter, Angestell-
te und leitende Mitarbeiter entstand in den folgenden 
Jahren der Ortsteil „Bahnhof-Teutschenthal“, welcher 
noch bis 1956 unter der Verwaltung der Gemeinde 
Wansleben am See stand.

In der Hochzeit des Kaliwerks, am Ende der 1970er Jah-
re, förderten 1200 Angestellte aus einer Tiefe von 713 
Metern ca. 700.000 Tonnen Rohsalz im Jahr.
Als die Osthalde auf dem Betriebsgelände für den Ab-
raum nicht mehr ausreichte, begann man Anfang der 
1950er Jahre auf dem gegenüberliegenden westlichen 
Terrain der ehemaligen „königlichen Braunkohlengrube 
Langenbogen“ eine neue Halde aufzuschütten. Mit Hilfe 
einer Seilbahn (historische Abbildung von 1966) wuchs 
dieser Schüttkegel bis zur Einstellung der Kaliförderung 
in Teutschenthal im Jahr 1982 auf über 100 Meter an. 
2005 gab es zuletzt Überlegungen seitens einer pri-
vaten Entsorgungsfirma die künstliche Erhebung zu 
begrünen. Die Pläne kamen jedoch nie zur Ausführung 
und verschwanden recht bald wieder in der Schublade.

Heute erinnert die Kalihalde nicht nur an die Bergbaut-
radition in unserer Gemeinde; sie ist längst zu einem re-
gionalen Wahrzeichen avanciert, das viele unverkennbar 
mit unserer Heimat verbinden.

Mike Leske M.A.
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Fotos: Anja Ulrich, Dornstedt

Historische Abbildung: Gerlach 2003, S. 70

Literatur:
• Margarete Gerlach, Teutschenthal in alten Ansichten, 
Zaltbommel 1997.
• Margarete und Helmut Gerlach, Teutschenthal Band 
3, damals und heute, Zaltbommel 2003.
• Mike Leske, Schöne Grüße - Ansichtskarten und Litho-
grafien aus Eisdorf, Teutschenthal und Teutschenthal-
Bahnhof, Halle 2016
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Ortschaft Steuden 
Ortsbürgermeister:  Frank Witte
 Neue Straße 16
 06179 Teutschenthal/OT Steuden
Sprechzeit: dienstags (14tägig) 
 14:00 - 18:00 Uhr
Telefon: 03 46 36 -6 02 21
Mail:  ortschaft-steuden@web.de
Ortschaft Teutschenthal 
Ortsbürgermeisterin:  Annegret Helbig
Ortschaftsbüro: Am Busch 19 (Zimmer 008)
 06179 Teutschenthal
Sprechzeit  dienstags 15:00 Uhr – 18:00 Uhr
Telefon: 034601 - 36636

Ortschaft Zscherben  
Ortsbürgermeister:   Christoph Michalski
Sprechzeit: jeden letzten Freitag im Monat
 16:00- 18:00 Uhr
 Gerätehaus der FF Zscherben
 Angersdorfer Straße 9
 06179 Teutschenthal/ OT Zscherben
Mobil: 0176-70 723 809
Email:/Mail: michalski-christoph@gmx.de
Grünschnittsäcke sind in der Gemeinde Teutschen-
thal, Am Busch 19, zu den Sprechzeiten und für 80 
Cent  erhältlich!
Schiedsstelle der Gemeinde Teutschenthal
Ernst-Thälmann-Straße 57, 06179 Teutschenthal/
OT Holleben
Sitzungen: jeden ersten Mittwoch im Monat 16:00 - 18:00
Email: schiedsstelle.teutschenthal@t-online.de 
Telefon: 0345/613 87 36 (zu den Sprechzeiten)
Polizeirevier Saalekreis
Hallesche Straße 96/98, 06217 Merseburg
Telefon: 03461 - 446 - 0        Fax: 03461 - 446 - 210
Außenstelle der Polizei Teutschenthal
Am Stadion 2, 06179 Teutschenthal
Telefon:    034601 - 39 70 919 - Herr Hedler
   034601 - 39 70 915 - Herr Bedemann
Fax:   034601 - 39 70 910
Sprechstunden der Regionalbereichsbeamten jeden 
Dienstag 13:00 bis 15:00 Uhr und nach telefonischer An-
meldung unter folgenden Rufnummern:
PHK Andreas Hedler   0160 - 2 61 97 63
PHK Hardy Bedemann 0160 - 2 61 98 81

Abwasserentsorgung
Wasser- und Abwasserzweckverband Saalkreis
(für die Gemeinden Teutschenthal mit allen Ortschaften)
Sennewitzer Str. 7, 06193 Petersberg/OT Gutenberg
Telefon:  03 46 06/360-0 Fax: 03 46 06/360-299
e-Mail: info@wazv-saalkreis.de
Internet: www.wazv-saalkreis.de
Sprechzeiten: 
dienstags   09.00-12.00 / 13.00-18.00 Uhr
donnerstags   09.00-12.00 / 13.00-15.00 Uhr
             bzw. nach telefonischer Vereinbarung
Störungsmeldung Abwasser: 01511/412 27 95
Störungsmeldung Trinkwasser:   0800/66 47 00 3
Bereitschaftsdienste für den Notfall
Feuerwehr / Rettungsdienst  112 (kostenfrei)
Polizei  110 (kostenfrei)
Rettungsleitstelle  0345  - 8 07 01 00
Feuerwehrleitstelle  0345  - 2 21 50 00
Wochenendbereitschaft
(Ärzte, Zahnärzte usw.)  0345  - 68 10 00
Mitnetz GAS (kostenfrei)  0800 2 200922 envia 
Mitteldeutsche Energie AG (kostenfrei) 0800 2 305070 MIDE-
WA Eisleben (nur für Dornstedt) 03475  - 6 76 90

Kontaktdaten

Zentrale Vorwahl   (034601)365 
Fax    24 666

Kasse   36 - 611  
Kassenleiterin   36 - 612  
Steuern   36 - 613 
Liegenschaften    36 - 621
Meldebehörde   36 - 647 oder 36 - 633 
Standesamt   36 - 648
Friedhofsverwaltung  36 - 628
Kindereinrichtungen, Schulen 36 - 651 oder 36 - 661
Gewerbeamt   36 - 643
Ordnungswesen   36 - 646 oder 36 - 644
Brand- und Katastrophenschutz 36 - 644
Wohnungswesen  36 - 632
Straßenausbaubeitragswesen 36 - 634
Hochbau   36 - 622
Tiefbau   36 - 620
Bauleitplanung   36 - 634

kontakt@gemeinde-teutschenthal.de
Beschwerdestelle@gemeinde-teutschenthal.de

Bankverbindungen Gemeinde Teutschenthal
Saalesparkasse: IBAN: DE04 80053762 0378001403
 BIC:  NOLADE21HAL

Ansprechpartner der Gemeinde Teutschenthal 
und den Ortschaften/ Sprechzeiten / Telefon
Gemeinde Teutschenthal 

Bürgermeister: Tilo Eigendorf
 Am Busch 19
 06179 Teutschenthal
Büro Bürgermeister: Martina Pohle
Telefon: 03 46 01 - 36600

Ortschaft Angersdorf 
Ortsbürgermeister:  Manfred Wagenschein
Ortschaftsbüro: Lauchstädter Straße 47
 06179 Teutschenthal/OT Angersdorf
Sprechzeit: jeden letzten Dienstag im Monat 
 18:00 - 20:00 Uhr
Telefon: 0345 - 6 13 20 80

Ortschaft Dornstedt 
Ortsbürgermeister: Jens Heinemann
Ortschaftsbüro: An der Schule 2
 06179 Teutschenthal/OT Dornstedt
Sprechzeit: jeden 2. Donnerstag im Monat von
 16:00 - 18:00 Uhr
Telefon: 03 46 36 - 6 03 41
Termine außerhalb der Sprechzeit sind nach Vereinbarung 
möglich, Telefon: 0172-34 381 39
Ortschaft Holleben 
Ortsbürgermeister:  Andreas Kochalski
Ortschaftsbüro: Ernst-Thälmann-Straße 57
 06179 Teutschenthal/OT Holleben
Sprechzeit: jeden ersten Mittwoch im Monat
 17:00 - 19:00 Uhr
Telefon: 03 45 - 6 13 02 38
Ortschaft Langenbogen 
Ortsbürgermeister:  Siegfried John
Ortschaftsbüro: Paul-Schmidt-Straße 11
 06179 Teutschenthal/
 OT Langenbogen
Sprechzeit:       Donnerstag(14tägig)nur in geraden
 Wochen, 15:00 - 18:00 Uhr
Telefon: 03 46 01 - 2 24 64
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AMTLICHER TEIL

GEMEINDE TEUTSCHENTHAL

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung

Die Gemeindeverwaltung war und ist während der 
bestehenden Corona-Einschränkungen für die Bürge-
rinnen und Bürger mit der nachfolgenden Maßgabe 
geöffnet. 

Grundsätzlich werden Anliegen zur Vermeidung eines 
erhöhten Besucheraufkommens nur nach vorheriger 
Terminvereinbarung (Telefon & E-Mail) entgegenge-
nommen. Darüber hinaus sind Besucher angehalten, 
eine Mund-Nasen-Bedeckung im Verwaltungsgebäude 
zu tragen. Die Abstandsregelungen, die Husten- und 
Niesetiquette sowie die Hygieneregeln sind zu beachten.

Bitte nutzen Sie zur Terminvereinbarung die nachfol-
genden Telefonnummern:

Zentrale:  034601/ 365
Einwohnermeldeamt: 034601/ 3 66 33 oder 3 66 47
Standesamt:  034601/ 3 66 48
Friedhofsverwaltung: 034601/ 3 66 28
Gewerbeamt:  034601/ 3 66 43
Sachbearbeiter Kitas: 034601/ 3 66 29 oder 3 66 61
Ordnungsamt:  034601/ 3 66 46

E-Mail: kontakt@gemeinde-teutschenthal.de

Tilo Eigendorf
Bürgermeister

Bekanntmachung

Planfeststellung gemäß § 18 Absatz 1 AEG für das Vor-
haben 

„Ersatzloser Rückbau des Bahnüberganges (BÜ) 
12,2 – Angersdorfer Straße“,

Bahn-km 12,271 der Strecke 6343 Halle Hbf-Hann-
Münden in der Gemeinde Teutschenthal.

Der Planfeststellungsbeschluss des Eisenbahn-Bun-
desamtes, Außenstelle Halle, vom 30.04.2020, Az.: 
631ppa/002-2017#001, liegt mit einer Ausfertigung des 
festgestellten Planes (einschließlich der Rechtsbehelfs-
belehrung) in der Zeit 

vom 11. Juni 2020 bis zum 25. Juni 2020

in der Bau- und Ordnungsverwaltung der Gemeinde 
Teutschenthal, Am Busch 19, 06179 Teutschenthal, 
Zimmer 102 aus.

Die Einsicht der Unterlagen ist während folgender 
Zeiten möglich: 
Dienstag   09:00 Uhr – 12:00 Uhr und 
   13:00 Uhr – 18:00 Uhr
Donnerstag  09:00 Uhr – 12:00 Uhr und 
   13:00 Uhr – 15:00 Uhr

Freitag   09:00 Uhr – 12:00 Uhr 

Infolge der aktuellen Einschränkungen in Verbindung 
mit der Corona-Pandemie wird vor der Einsichtnahme 
um telefonische Kontaktaufnahme zur Terminver-
einbarung unter 034601/36619 oder 034601/36643 
gebeten.

Der Planfeststellungsbeschluss und der festgestellte 
Plan können auch nach vorheriger Terminvereinbarung 
beim Eisenbahn-Bundesamt, Außenstelle Halle, Ernst-
Kamieth-Str. 5, 06112 Halle (Saale), eingesehen werden. 

Mit dem Ende der gesetzlichen Auslegungsfrist von zwei 
Wochen gilt der Beschluss den Betroffenen gegenüber, 
an die keine persönliche Zustellung erfolgt ist, als zuge-
stellt (§ 74 Abs. 4 Satz 3 Verwaltungsverfahrensgesetz).

Tilo Eigendorf  - Siegel -
Bürgermeister 

Bekanntmachung

Planfeststellung gemäß § 18 Absatz 1 AEG für das Vor-
haben 

„Knoten Halle – ESTW mit Spurplanumbau, PFA 4 
(Äußerer Knoten, Bereich ESTW-A Angersdorf“

Der Planfeststellungsbeschluss des Eisenbahn-Bun-
desamtes, Außenstelle Halle, vom 14.04.2020, Az.: 
631ppa/004-2316#010, liegt mit einer Ausfertigung des 
festgestellten Planes (einschließlich der Rechtsbehelfs-
belehrung) in der Zeit 

vom 25. Mai 2020 bis zum 08. Juni 2020

in der Bau- und Ordnungsverwaltung der Gemeinde 
Teutschenthal, Am Busch 19, 06179 Teutschenthal, 
Zimmer 102 aus.

Die Einsicht der Unterlagen ist während folgender 
Zeiten möglich: 
Dienstag   09:00 Uhr – 12:00 Uhr und 
   13:00 Uhr – 18:00 Uhr
Donnerstag  09:00 Uhr – 12:00 Uhr und 
   13:00 Uhr – 15:00 Uhr
Freitag   09:00 Uhr – 12:00 Uhr 

Infolge der aktuellen Einschränkungen in Verbindung 
mit der Corona-Pandemie wird vor der Einsichtnahme 
um telefonische Kontaktaufnahme zur Terminver-
einbarung unter 034601/36619 oder 034601/36643 
gebeten.

Der Planfeststellungsbeschluss und der festgestellte 
Plan können auch nach vorheriger Terminvereinbarung 
beim Eisenbahn-Bundesamt, Außenstelle Halle, Ernst-
Kamieth-Str. 5, 06112 Halle (Saale), eingesehen werden. 

Mit dem Ende der gesetzlichen Auslegungsfrist von zwei 
Wochen gilt der Beschluss den Betroffenen gegenüber, 
an die keine persönliche Zustellung erfolgt ist, als zuge-
stellt (§ 74 Abs. 4 Satz 3 Verwaltungsverfahrensgesetz).

Tilo Eigendorf  - Siegel -
Bürgermeister 
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lungnahmen zum Bebauungsplan bei der Gemeinde 
Teutschenthal abgegeben werden. Da das Ergebnis der 
Behandlung der Stellungnahmen mitgeteilt wird, ist die 
Angabe der Anschrift des Verfassers zweckmäßig. Es 
wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abge-
gebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über 
den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben können.

Eigendorf
Bürgermeister

Anlage: Lage in der Ortschaft Langenbogen

Die Bau- und Ordnungsverwaltung informiert:

Folgender Fundgegenstand wurden im Fundbüro der 
Bau- und Ordnungsverwaltung der Gemeinde Teut-
schenthal abgegeben:

1. Smartphone (Samsung)
     Fundort: Holleben, Ernst-Thälmann-Straße, 
 Ecke Karl-Liebknecht-Straße am Fahrbahnrand

Der jeweilige Eigentümer meldet sich bitte telefonisch unter 
der 034601-36628 oder per E-Mail an Soeren.Wittenberg@
gemeinde-teutschenthal.de für eine Terminvereinbarung für 
das Fundbüro der Bau- und Ordnungsverwaltung der Ge-
meinde Teutschenthal, Am Busch 19 in 06179 Teutschenthal 
(Zimmer 105). Der Zugang zu der Gemeindeverwaltung wird 
nur nach vorheriger Terminabstimmung gewährt.

LANDKREIS SAALEKREIS

Schrittweise Öffnung der Kreisverwaltung

Ab dem 02.06.2020 wird die Kreisverwaltung in einer 
ersten Stufe zunächst eingeschränkt geöffnet. Diese 
Entscheidung hatte Landrat Hartmut Handschak am 
heutigen Tage getroffen:

„Da nun mit der 6. SARS-CoV-2-Eindämmungsverordnung 
durch das Land weitere Lockerungen beschlossen worden 
sind, wird auch die Kreisverwaltung wieder schrittweise 

Bekanntmachung

Öffentliche Auslegung Bebauungsplan Nr. 23 
„Wohnen an der Welle“ in Langenbogen

Der Gemeinderat der Gemeinde Teutschenthal hat am 
12.05.2020 in öffentlicher Sitzung den Entwurf des Be-
bauungsplanes Nr. 23 „Wohnen an der Welle “ nach § 13a 
BauGB in der Fassung vom März 2020 mit Begründung 
gebilligt und beschlossen diesen nach § 3 Abs. 2 BauGB 
der Öffentlichkeit vorzustellen. Von der Umweltprüfung 
nach § 2 (4) BauGB sowie von dem Umweltbericht nach § 
2a BauGB und der Überwachung nach § 4c BauGB wird 
gemäß § 13 Abs. 3 abgesehen.

Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes umfasst 
die Flurstücke 78/2 und 242 der Flur 3 der Gemarkung 
Langenbogen. Das Plangebiet liegt zwischen der Straße 
„Welle“ und dem Salza-Bach. Die Lage ist im Anschluss 
dieser Bekanntmachung dargestellt.  

Der Entwurf des Bebauungsplanes „Wohnen an der 
Welle“ in Langenbogen (Stand März 2020) wird mit Be-
gründung und Anlagen in der Zeit 

vom 18. Juni bis einschließlich 21. Juli 2020

Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr und  
  13.00 – 18.00 Uhr 
Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr und 
  13.00 – 15.00 Uhr 
Freitag  09.00 - 12.00 Uhr 

im Raum 102 der Gemeinde Teutschenthal, Am Busch 
19 in 06179 Teutschenthal zur Beteiligung der Öffent-
lichkeit ausgelegt. 

Da auf Grund der derzeitigen Situation die Verwaltung 
für den Publikumsverkehr eingeschränkt zu erreichen 
ist, weisen wir darauf hin, dass interessierte Bürger die 
Unterlagen nach vorheriger Anmeldung, per Telefon 
oder per E-Mail einsehen können.

Fragen, Hinweise und Anregungen zu den Planunterla-
gen können im Zeitraum der öffentlichen Auslegung te-
lefonisch gestellt bzw. schriftlich per E-Mail an folgende 
Kontaktadressen gesandt werden:
- Tel.: 034601-36619 oder 034601-33643
- E-Mail (kontakt@gemeinde-teutschenthal.de) 

Der Inhalt dieser Bekanntmachung sowie der vollständi-
ge Entwurf können während der Auslegungszeit ebenso 
auf der Internetseite der Gemeinde Teutschenthal ein-
gesehen werden:

www.gemeinde-teutschenthal.de 
Bürger & Verwaltung 
Bauen + Wohnen
Bauleitplanung
Verfahrensablauf und laufende Verfahren
Aktuelle Verfahren

Dies entspricht der Veröffentlichungspflicht nach § 4a 
Abs. 4 BauGB, mit den Einschränkungen nach § 214 Abs. 
1 Nr. 2e BauGB.

Während der Auslegungsfrist können – schriftlich, per 
E-Mail und/ oder mündlich zur Niederschrift - Stel-
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den Regelbetrieb aufnehmen und für die Bürgerinnen und 
Bürger zur Verfügung stehen.“

Dies bedeutet, dass Bürger/innen für ihre Anliegen bei 
den jeweiligen Ämtern wieder Termine nach telefoni-
scher Voranmeldung vereinbaren können. Die Besucher 
müssen jedoch eine Mund-Nasen-Bedeckung in den 
Verwaltungsgebäuden tragen und bei ihrem Besuch 
ihre Kontaktdaten beim jeweiligen Mitarbeiter hinter-
legen. Die Besucher müssen die vorgegebenen Ein- und 
Ausgänge, die ausgeschildert sind, beachten, damit kein 
Gegenverkehr besteht. Die Abstandsregelungen, die 
Husten- und Niesetiquette sowie die Hygieneregeln 
sind zu beachten.

Für das Straßenverkehrsamt gelten die folgenden 
Sonderöffnungszeiten ohne Terminvergabe:
Aktuell:
Mo – Fr:  09:30 bis 12:00 Uhr
Di:   13:00 bis 16:00 Uhr
Do:   13:00 bis 15:00 Uhr

Autohäuser und Zulassungsdienste können Mo – Fr in 
der Zeit von 08:00 – 09:30 Uhr bis zu 10 vollständige Zu-
lassungsvorgänge bringen und am nächsten Sprechtag 
in der gleichen Zeit abholen.
Ab 08.06.2020
Mo – Fr: 09:00 bis 12:00 Uhr
Di: 13:00 bis 18:00 Uhr
Do: 13:00 bis 15:00 Uhr

Information zur Erreichbarkeit der 
Corona-Hotline im Saalekreis

Corona-Hotline: Die Hotline des Gesundheitsamtes 
für Fragen zum Thema Coronavirus ist erreichbar von 
Montag bis Donnerstag zwischen 08:00 – 16:00 Uhr, 
Freitag von 08:00 bis 13:00 Uhr unter 03461 40-2727.

UNTERHALTUNGSVERBAND 
...“UNTERE SAALE“

Bekanntmachung

Gemäß den Festlegungen in den §§ 52, 54 und 66 des 
Wassergesetzes LSA (WG LSA) in der aktuellen Fassung, 
der Satzung des Verbandes §§ 2 und 4 in der aktuellen 
Fassung, gibt der Unterhaltungsverband „Untere Saale“ 
bekannt, dass in der Zeit von Juni bis Dezember 2020 
an den Verbandsgewässern (Gewässer II. Ordnung) 
Unterhaltungsarbeiten durchgeführt werden. 

Hinweise:
1. Die Eigentümer oder Nutzer der Anliegergrundstücke 
haben den ausführenden Firmen sowie den Dienst-
kräften des Verbandes Zutritt zu diesen Gewässern 
sowie die notwendige Bau- und Arbeitsfreiheit an den 
Gewässern zu gewähren.

2. Anlieger und Hinterlieger haben lt. WG LSA ebenso 
zu dulden, dass der Aushub auf ihren Grundstücken 

eingeebnet wird, sofern es die bisherige Nutzung nicht 
dauernd beeinträchtigt.

3. Der Unterhaltungszeitraum umfasst alle Unterhal-
tungsarbeiten in allen Mitgliedsgemeinden. Es besteht 
kein Grund zur Beunruhigung oder Besorgnis, wenn 
im August oder September noch nicht alle Gewässer 
unterhalten worden sind. Eine Mahd aus rein optischen 
Gesichtspunkten erfolgt durch uns nicht.

4. Generell ist Gewässerunterhaltung immer eine vor-
ausschauende Maßnahme, d.h. im Herbst und insbe-
sondere im folgenden Frühjahr gesichert.

Jährlich wiederkehrende Arbeiten (Böschungsmahd 
und Sohlkrautung) werden erst zu Beginn der Arbeiten 
aufgrund der tatsächlichen Bedingungen (hydraulische 
Schwerpunkte, Erreichbarkeit, Witterung, technologi-
sche Fragen) zeitlich durch den verantwortlichen Ver-
band eingeordnet. 

Einsichtnahme in die Liste der Verbandsgewässer so-
wie nähere Auskünfte sind in der Geschäftsstelle des 
Verbandes möglich. 

Wir möchten darauf aufmerksam machen, dass mit WG 
LSA § 64 festgelegt ist, dass Eigentümer der Grundstücke 
die Mehrkosten der Gewässerunterhaltung zu ersetzen 
haben, wenn sich die Kosten für die Unterhaltung erhö-
hen, weil ein Grundstück in seinem Bestand besonders 
zu sichern ist, oder weil eine Anlage in oder am Gewässer 
sie erschwert und wenn der Unterhaltungspflichtige den 
Kostensatz geltend macht. Mehrkosten entstehen, wenn 
von den Grundstücken oder Anlagen nachteilige Auswir-
kungen ausgehen, die zusätzliche Unterhaltungskosten 
verursachen (z.B. Handarbeit).

Anschrift der Geschäftsstelle:

Unterhaltungsverband „Untere Saale“
Brachwitzer Straße 17
06118 Halle Saale
Tel.: 0345 5633193
Fax: 0345 5633194
E-Mail: info@uhv-us.de

WAZV SAALKREIS

Informationen zu den Sprechtagen des WAZV Saal-
kreis

Aufgrund der aktuellen Situation in Bezug auf Schutz-
maßnahmen gegen die Ausbreitung des Corona-Virus 
(SARS-CoV-2) bitten wir Sie um Verständnis, dass wir 
bis einschließlich 03.07.2020 die Sprechzeiten einstellen 
müssen. 

Ihre Anliegen können Sie auch weithin schriftlich (per 
Mail, Fax oder Brief) vorbringen.“
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NICHTAMTLICHER TEIL

GEMEINDE TEUTSCHENTHAL

900 Jahre Eisdorf - Unser Festjahr 2021

Vorfreude auf zahlreiche Veranstaltungen 
in und um Eisdorf

Das Festkomitee zur Vorbereitung der 900 Jahrfeier von 
Eisdorf hat sich zusammengefunden und besteht aus:
* Echten Eisdorfern
* Zugezogenen und
* Teutschenthalern, die Eisdorf lieben und sich verbun-
den fühlen

Das Jubiläum unseres schönen Ortsteils begehen 
wir im kommenden Jahr mit einer Festwoche vom 
03. bis 11. Juli 2021.

Bereits im Vorfeld soll das Jubiläum durch verschiedene 
Verschönerungsmaßnahmen im Dorf eingeläutet wer-
den. Vorschläge dazu gerne erbeten.

Die Eisdorfer Festwoche wird dann ein buntes Rahmen-
programm bieten, welches sich aus Sportereignissen, 
Familiennachmittagen sowie Unterhaltungsabenden für 
Jung und Alt zusammensetzt. Als Highlight gibt es eine 
riesige Frühstückstafel, welche sich durch die gesamte 
Eisdorfer Straße ziehen wird. Alle Eisdorfer und Gäste 
sind aufgerufen, daran Platz zu nehmen.
Natürlich wird auch die Geschichte Eisdorfs beleuchtet. 
Dazu erscheint unter anderem eine umfangreiche Chro-
nik, die durch Vorträge, Führungen und Präsentationen 
abgerundet wird.

Wir rufen alle Eisdorfer, Teutschenthaler, Sponsoren, 
Vereine und interessierte Mitbürger auf, die Vorbe-

reitungen zum Jubiläum aufgeschlossen zu begleiten 
und zu unterstützen.

Ansprechpartner sind:
Heino Einführ, Tel.-Nr.: 0171-6725319
Benno Enkhardt, Tel-Nr.: 0172-6153737
Annette Kießling, Tel.-Nr.: 0152-01715264
Mike Leske, Tel.-Nr.: 01577-1465587

Wir feiern 900 Jahre Eisdorf
Das Festkomitee

Historische Ortsansicht No. 61

Ortschaft Zscherben, kolorierte Mehrbild-Ansichts-
karte, gel. 1912

Oben links:
Der ehemalige „Allgemeine Konsumverein Zscherben“ in 
der Teutschenthaler Straße. Bei vielen Alteingesessenen 
ist die Adresse jedoch eher als Bäckerei Trümpler im Ge-
dächtnis geblieben. Laut Auskunft der Familie wurde das 
Konsumgeschäft erst nach dem Zweiten Weltkrieg zur 
Bäckerei umgebaut, nachdem Bäckermeister Trümpler 
1948/49 aus der Kriegsgefangenschaft zurückkehrt war. 
Anfangs durfte er seine Erzeugnisse noch nicht selber 
verkaufen und musste die Backwaren durch den örtli-
chen Konsum an den Mann bzw. die Frau bringen Dies 
änderte sich im Laufe der 50er Jahre mit der Eröffnung 
des eigenen Bäckerladens. Das Konsumgeschäft zog 
indes in eine neue Verkaufsstelle auf der gegenüberlie-
genden Straßenseite um. Noch vor der Wende wurde 
der Betrieb der Bäckerei eingestellt. Bis heute schwär-
men die Zscherbener von den herrlichen Pfannkuchen 
und anderen Leckereien, die es bei Trümpler einst gab.

Oben rechts:
Die „Neue Schule“ (heute die Teutschenthaler Straße 29)
Das Gebäude war 1910 eigens für die Schüler der 1. 
Klasse errichtet worden. Auf der Abbildung ist noch die 
alte Losung „Ohne Fleiß kein Preis“ zu erkennen“. Nach 
der Schließung der Schule wurde der Bau verkauft und 
zu einem Wohnhaus umgebaut.

Unten rechts:   Bahnhof
Die heute noch stehenden Gebäude der Zscherbener 
Bahnhaltestelle stammen ihrer Architektur nach zu 
urteilen aus den 20er/30er Jahren des letzten Jahrhun-
derts. Die Abbildung zeigt die ursprüngliche Bebauung 
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ORTSCHAFT TEUTSCHENTHAL

Kindertagesstätte „Buratino“

Überraschung zum Kindertag

„Backe Matschkuchen, liege im Gras, klettere auf Bäume, 
sein einfach glücklich! Spiele im Regen, baue eine Burg, lauf 
barfuß. Hab‘ große Träume, spring in Pfützen, träum süß 
und glaub an dich!“

Diese aufmunternden Worte mit herzlichen Grüßen 
erhielten alle Kinder der Kindertagesstätte Buratino 
pünktlich zum Kindertag von ihren Erzieherinnen. Um 
die Zeit zu Hause für ihre Schützlinge etwas spannen-
der und bunter zu gestalten, haben sie sich wieder die 
Mühe gemacht und für jedes Buratino-Kind einen Brief 
zusammengestellt und ausgetragen.

Seit nun mehr knapp elf Wochen ist an einen norma-
len Kita-Betrieb nicht zu denken. Nur ein Bruchteil der 
Buratino-Kinder kann die Möglichkeit der Notbetreuung 
mit ihren Eltern in Anspruch nehmen. Die Sehnsucht 
nach Normalität – wie Spielen mit den Freunden, Spaß 
haben, Singen und Basteln mit den Erzieherinnen – wird 
immer größer!

Da kam diese Überraschung gerade Recht! Jetzt können 
Marienkäfer, Schnecke, Schmetterling und Buratino zu 
Hause kreativ gestaltet werden. Eine weitere Rücken-
Krabbel-Geschichte von den kleinen Marienkäfern „Willi 
und Billi“ lädt zum Entspannen und Abschalten ein.

Für dieses Engagement möchten sich alle Kinder mit 
ihren Eltern bedanken und freuen sich auf den 02. 
Juni 2020. Dann startet zunächst der „eingeschränkte 
Regelbetrieb“.

Wir wünschen allen einen schönen sonnigen Sommer! 
Bleibt gesund!

Die Eltern und Kinder der Kita „Buratino“

des Bahnhofs mit roten Klinkerbauten aus der Zeit um 
1900.

Mike Leske M.A.

(Bildquelle: Sammlung Mike Leske; Erläuterungen 
Dank der freundlichen Mithilfe von Frau Sabine Falke, 
Zscherben)

ORTSCHAFT HOLLEBEN

Nachruf

Am 15.05.2020 verstarb unser lieber Zuchtfreund und 
Ehrenvorsitzender des RGZV Holleben e.V.

Wolfgang Krien 
im Alter von 91 Jahren. Er war seit 1964 im Verein 
Holleben organisiert und errang mit seinen Amrocks 
viele Vereins- und Kreismeisterschaften.

1979 wurde er 1. Vorsitzender des GZV Holleben und 
entdeckte sein Herz für die Orpington-Hühner. Mit 
diesen errang er hohe Preise. Durch sein Fachwissen 
und seinen Einsatz wurde er 1979 im
GZV Holleben und 1983 im Kreisverband Halle / Saale 
gewählt.

Unser Wolfgang hatte große Anteile beim Zusammen-
schluss von GZV und dem Sonderverein. So wurde er 
zunächst als Beisitzer und 1996 als 3. Vorsitzender in 
den geschäftsführenden Vorstand des Sondervereins 
Dt. Orpington Züchter gewählt. Im Jahre 2014 wurde 
er zum Ehrenvorsitzenden des RGZV Holleben e.V. 
gewählt.

Für seine einzigartige und unnachahmliche und enga-
gierte Art und Weisewurde er auf allen Ebenen
und in seinen Vereinen geschätzt.

In seiner züchterischen Laufbahn wurde er mit sehr 
vielen Auszeichnungen geehrt: 1999 bekam er die 
goldene Ehrennadel, 2004 erhielt er den Ehrenteller 
vom Landesverband. Für seine Verdienste wurde er 
mit den Ehrennadeln des Landesverband Sachsen-
Anhalt und des BDRG ausgezeichnet.

Wir werden Wolfgang Krien als hilfsbereiten Men-
schen, als züchterischen Fachmann und mehr noch 
als Freund vermissen. Er hinterlässt eine große Lücke 
in unseren Reihen. Wir werden ihm ein ehrendes An-
denken bewahren.

Im stillen Gedenken, der RGZV Holleben e.V
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kräftigen Schuss Humor die richtige Würze. Nebenbei 
erhalten Sie auch Tipps, um Vermögensströme (auf 
sich?!) lenken zu lassen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch, bitten jedoch die 
nachfolgenden Hinweise zur Veranstaltungsdurch-
führung und zu den Kartenvorbestellungen auf der 
Grundlage unseres Hygienekonzeptes zu beachten:

– Für die Veranstaltung ist eine Vorreservierung und tele-
fonische Anmeldung erforderlich, die ausschließlich über 
die Telefonnummer: 0345/2029895 oder 034601/22697 
erfolgen muss. Bei der telefonischen Vorbestellung sind 
bereits die Kontaktdaten (Name, Anschrift und Telefon-
nummer anzugeben, sodass der Einlass zur Veranstaltung 
reibungslos verläuft.

– Bei Einlass bitten wir darauf zu achten, dass ein Sicher-
heitsabstand von mindestens 1,5 m eingehalten wird und 
bis zum Einnehmen der Plätze ein Mund- Nasenschutzes 
zu tragen ist.

Da auf der Grundlage des Hygienekonzeptes die Besucher-
zahl begrenzt ist, erfolgt der  Einlass nur nach Vorreser-
vierung.

Wir wünschen Ihnen dennoch viel Spaß und gute Unter-
haltung. Halten Sie uns weiterhin die Treue.

  Dr. Günter Scholz
- Vereinsvorsitzender -

Bücherei Teutschenthal

Ihre Bücherei informiert!

Auch in diesem Jahr findet der 
Lesesommer für alle Schüler 
der 1. bis 12. Klasse über die 
Sommerferien statt, ob es eine 
Eröffnung gibt, erfahren sie im 
nächsten Amtsblatt.

Es warten auch in diesem Sommer viele neue, 
fantastische Bücher auf euch.

2 Bücher über die Sommerferien lesen, 2 Fragen 
zu jedem Buch beantworten und sich eine gute 
Note verdienen.

Nach dem 1. Juli 2020 (neue Verordnung) werden wir 
über öffentliche Veranstaltungen informieren, ob 
und in welchem Rahmen diese wieder stattfinden 
können.

Theaterverein
Teutschenthal

Maerkerstraße 30
06179 Teutschenthal

25 Jahre Teutsches Theater Teutschenthal

Veranstaltungen Juni und Juli 2020

Samstag, 27.06.2020 um 20:00 Uhr
Vom Schwindel verweht – Kabarett von und mit Ralph 
Richter

Samstag, 04.07.2020 um 20:00 Uhr
Erbschleicherei – Eine heitere Rechtsberatung von und 
mit Lutz Teetzen

Neuigkeiten auch unter www.dorftheater-teutschenthal.de
Programmänderungen vorbehalten.

Liebe Theaterfreunde,

alle reden von Corona, wir auch, aber wir sind wieder 
für Sie da.

Die 6. Verordnung unserer Landesregierung zur Eindäm-
mung des Coronavirus ermöglicht es uns nunmehr, un-
ser Theater wieder für den Publikumsverkehr zu öffnen. 
Wir haben hierzu ein Hygienekonzept erarbeitet, das für 
unsere Veranstaltungen zu beachten ist.

Für Ihre Hilfe und Unterstützung in dieser schwierigen 
Zeit möchten wir uns bedanken, besonders bei Bernd 
und Renate Jauch, Rolf und Ilona Rudloff, Günter und 
Monika Hoppe, Andrea und Claudia Pilowski, Fritz Bernd 
und Hannelore Kießling, Jutta Lukaschek, Günter und Viola 
Scholz und bei Frank und Evelyn Witte für die eingegan-
genen Spenden.

So konnten wir schon für Samstag, den 27.06.2020 um 
20:00 Uhr Ralph Richter für ein Gastspiel gewinnen. In 
seinem Kabarettprogramm „Vom Schwindel verweht“ 
geht es nicht um Verschwörungstheorien, sondern 
schlichtweg u.a. um die Frage, ob jemand der schwin-
delt, die Wahrheit nicht wenigstens gedacht hat. Lassen 
Sie sich überraschen, wie der charmante Kabarettist 
diese Fragen in den knapp 2 Stunden seines Programms 
beantworten wird.

Am Samstag, den 04.07.2020 wird Lutz Teetzen mit 
seinem Programm „Erbschleicherei“ pro bono bei 
uns auftreten. Der gesamte Erlös dieser Veranstaltung 
kommt unserem Theaterverein zugute. Lutz Teetzen ist 
Rechtspfleger am Amtsgericht Weißenfels und Dozent 
an der Hochschule für Wirtschaft und Recht Berlin. 
In seinem Programm handelt es sich jedoch nicht um 
eine Rechtsberatung im Sinne des Rechtsdienstleis-
tungsgesetzes. Sie können an diesem Abend amüsante 
Kleinkunst zum Mitdenken erleben. Mit einer Mischung 
von juristischer und komödiantischer Darbietung ist 
dieses Programm einzigartig und bekommt durch einen 
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